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Wilhelm Teske Politik Lokales u allgem Thell

Joſef Wiener Feuilleton Theater Handel u Gerichtsztg
Adolf Findeiſen Jnſeratentheil

ſämmtlich in Halle a S
Redaktion Zinksgartenſtraße Nr 13 Erdgeſchoß

Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags
Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle g S

Telephon Nr 312
x1Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Erfurt

ansfelder Gebirgs und Seekreis Merſeburg Naumburg Onerfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen
insgeſammt gegen 1000 Frtſchaften mit 112 eigenen Filialen

die heutige Nummer umfaßt 12 Seiten a ehe inteſuig
Der kurz vor dem neuen Jahre ansgebrochene Bergarbeiter

Was in der Welt vorgeht ſtrike im Saarkohleurevier iſt im Abnehmen begriffen und wird
ſicher ohne Erfüllung der Hauptforderungen der Bergleute ſein
Ende finden Die Berglente ſcheinen große Unterſtützungen vom

Halle 7 Januar Auslande erhofft zu haben aber dieſe Hoffnungen ſind kläglich ge
Sehr ſtill und ſehr glatt hat ſich nun auch der Jahres tänſcht Mehrere bekannte Strikeagitatoren ſind wegen Aufreizung
chſel vollzogen die Feſtzeit iſt zu Ende und der Tannen ihrer Kameraden verhaftet worden Ein Uebergreifen des Aus

im deſſen Lichter über ſo viele frohe Meuſchengeſichter ihren ſtandes anf andere deutſche Bergbezirke iſt nicht zu befürchten auch
en Schein geworfen iſt in die Rumpelkammer gewandert Das aus dem Auslande kommen keinerlei Meldungen die den Ausbruch
e Jahr deſſen erſter Tag auf einen Sonntag fiel iſt alsnntagskind viel gefeiert worden wenngleich die Senntagetinget

chaus nicht immer als Glückskinder zu betrachten ſind aber

einer gleichartigen Bewegung erwarten laſſen Leider werden faſt
täglich Gewaltthaten der Strikenden berichtet Aus unſeren
Kolonieen liegen einige beſſere Nachrichten vor Bekannt iſt

r wollen hoffen daß es nach ſo manchem Jahre des Ungemach s wie es mit dem mächtigen Häuptling Sike im Bezirke von Tabora
n wirklich ein beſſeres und erfreulicheres Jahr werden möge
arin ſind alle Stimmen einig geweſen daß vor Allem die wirth
aftliche Zwangslage das Darniederliegen von Handel und Ge

in Dentſchoſtafrika fortwährend im letzten halben Jahre Zwiſtig
keiten geſetzt hat die wiederholt in offenen Kämpfen gipfelten

rbe dem ganzen verſtricheuen Jahre ihren Charakter aufgeprägt
en Es hat nicht an Klagen gefehlt und der frohe Jubel

Die Ruhe iſt erfreulicher Weiſe jetzt nicht nur wiederhergeſtellt
es iſt auch mit dem ſchwarzen Potentaten ein Freundſchaftsver

g trag abgeſchloſſen welcher die Aufrechterhaltung der Ordnung iner erfüllte Hoffnungen iſt nur ein recht ſpärlicher geweſen abſehbarer Zukunft verbürgt Jm Laufe dieſes Jahres wird in
s neuen Jahres erſt Gelänte iſt in Wahrheit ein Geläut des Deutſchoſtafrita mit dem Bau der UſambaraBahn begonnen Aus
iedens geweſen aus Paris aus Rom und aus anderen Haupt Kamerun und dem Togogebiet kommt die Mittheilnng daß ſich

Idten aus welchen Auſprachen der Staatsoberhänpter der Handel nach Züchtigung unruhiger Eingeborener Stämme er
eldet wurden waren dieſelben überall zugleich Kundgebungen

edlicher Geſinnungen denen man um ſo eher trauen kann als
ne Regierung das geringſte Intereſſe daran hat unter den

frenlich entwickelt

5 Verhältniſſen einen Krieg begonnen zu ſehen Das gilt

Andererſeits ſpricht man aber auch von
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Der Uebergang vom alten zum neuen Jahre verlief in Oeſter

rankreich nicht minder wie von Rußland Denn in Paris

reich Ungarn ſehr ſtill Jn Wien finden ſeit dem Tode des
Kronprinzen Rudolf keine beſonderen Neujahrsfeſtlichkeiten mehr

rſcht die Angſt vor den Folgen des Panamaſkandals und an
Newa die ſchwere und drückende Geldnoth

ſtatt und in Budapeſt hat der ungariſche Premierminiſter Wekerle
eine Programmrede an ſeine Getreuen gehalten die aber in keiner

Am deutſchen Kaiſerhofe hat die Gratulation durch die
chſtehenden Perſonen des Reiches wie des preutziſchen Staates

Weiſe Ueberraſchungen brachte König Humbert von Jtalienſt bezeichnete in ſeinem kurzen Danke für die Neujahrsgratnlationen
die allgemeine politiſche Lage als durchaus friedlich womit Gelegen

uthal der üblichen Weiſe ſtattgefunden das äußere Ceremoniell war heit gegeben ſei ſich im Jahre 1893 vor Allem der Arbeit der
aufen ſelbe glänzende wie es ſeit der Throubeſteigung unſeres Kaiſers inneren Reformen zu widmen Die Neujahrsrede des Papſtes
r 67 geführt iſt ſeit welcher Zeit auch die Gratulation in das alte brachte mancherlei Klagen über die Bedrückung des heiligen Stuhles
erd von ſſerſchlotz an der Spree verlegt worden iſt während dieſelben zum Ausdruck
verkaufenſüher in dem beſcheidenen Palais Kaiſer Wilhelm s J am Ans Präſident Carnot in Paris ſchlug in ſeiner NeujahrsLln

Inge der Linden ſtattgefunden hatte Es liebt es anch Kaiſer
zilhelm II beim Gratulationsempfang der Generale
nun und wann mit kurzen Worten zu beſprechen was auf mili
iſchem Gebiet ihm beſonders am Herzen liegt Diesmal iſt es

neue Militärvorlage welche noch den Reichstag be
äftigt die der Kaiſer zum Gegenſtande ſeiner Neujahrsäußer
gen gemacht hat Der Monarch hat keinen Zweifel darüber

laſſen daß er voll und ganz auf dem Boden des von den ver
indeten Regierungen unterbreiteten Geſetzentwurfes ſteht und den
lben für unbedingt nöthig erachtet Daraus geht ſoviel hervor
uß die Annahme ganz falſch iſt der Reichskanzler Graf
aprivi werde ſeinen Poſten aufgeben wenn der Reichstag die
dilitärvorlage ablehnen ſollte Man will übrigens wiſſen daß
e Ausführungen des Kaiſers vor Allem mehreren hohen Offi
ren gegolten haben von welchen bekannt iſt daß ſie der Militär

nerei
aucht

Hof

e

Weizßzen

ven hoch
Dampf

eben ca
ckerfabrik
umtlichem
0 000 Mk

ſprache nicht nur einen friedlichen ſondern recht ſelbſtbewußten
Ton an handelte es ſich doch darnm der Welt zu deweiſen daß
ſich die Regierung der franzöſiſchen Republik durch die ſkandalöſen
Enthüllungen der Panamakanal Affaire nicht ins Bockshorn
jagen laſſe Jm Publikum ſind aber dieſe Erklärungen mit recht
gemiſchten Gefühlen aufgenommen worden und als nun im neuen
Jahre weitere Enthüllungen in den Zeitungsſpaälten erſchienen be
gann man in Paris von Neuem zu bangen trotzdem die neueſten
Allarmgeſchichten ſofort wieder für unbegründet erklärt wurden
und die Regierung heilig und theuer verſicherte unter ihren Mit
gliedern beſtehe keine Meinungsverſchiedenheit und ſie werde die
ganze Sache zum guten Ende führen Der Zweifel an dem glatten
Erfolge dieſer Verſicherung iſt recht groß und wenn in der näch
ſten Woche erſt die Kammerverhandlungen wieder beginnen werden
die Geiſter heftig aufeinander platzen Seit heute vor einem Jahre

r prlage nicht eben ſehr freundlich gegenüberſtehen Jm Reichstage hat Frankreich das dritte Miniſterium und vielleicht wird dies
bſt dauern die vertraulichen Beſprechungen ein Einvernehmen bald durch ein viertes erſetzt Geringere oder vielmehr gar keine

tzer er die Vorlage zu Stande zu bringen fort Und da ſchon in Bedeutung wird der Aufkündigung beigelegt der Prinz Viktor
r kommenden Woche der Reichstag ſeine Verhandlungen wieder Napoleon werde demnächſt ein Manifeſt an die franzöſiſche Nation

Sinai nimmt wird man vielleicht bald etwas Genanes über den erlaſſen Um damit zu wirken müßte der junge Prinz eine etwas

er N e u e e re Bindet das Weib und bringt ſie fort befahl RegnierDer Chevalier von Schomberg Zwei Poliziſten bemächtigten ſich ihrer und riſſen ſie
aße 26 noman von Archibald C Cunter Antoriſirte Uebertragung zurück gerade in dem Augenblick als ſie ſich auf den Lieu
iegenbocka und Bearbeitung von Friedrich Meiſter tenant ſtürzen wollte ſie banden ihr die weißen Arme mit

I n GFerlſeyun Mekdwe derte Stricken und ſtießen dann in die Lnt zu gert
W Ora hatte dieſem Schauſpiel mit Entſetzen zugeſehenieſchäft Geh in das Ankleidezimmer und ſtelle Dich an s Fenſter Zu ſchau nur her 4 D7 unſchuldiges Taucher rief
s er s ob Du dort zu kramen hätteſt ſagte er Stelle Dich die Megäre ihr zu Jn wenigen Minuten wird Dir das
t o daß Du die Brücke zur PatrofskoiJnſel überſehen kannſt ſelbe geſchehen Deinem Liebhaber zum Trotz

ali z rz r Wenn der junge engliſche Herr den Du ſoeben fortreiten Aus dem Schlafgemach aber ertönte jetzt ein dumpfer
ahſt dieſelbe paſſirt hat dann trittſt Du in die Thür dort
nd ſiehſt mich an

Waſſiliſſa ging und der Chevalier raffte ſich zu dem
tzten Strauß mit dem Gewalthaber zuſammen der in
ürzeſter Friſt wieder auf dem Schauplatz erſcheinen mußte

l Jnzwiſchen war Samaroff der ſich vergeblich auf ſeineſ Peſhaſtsverbindungen mit der Regierung berufen hatte ge

ff erb Jeſſelt und in eine Ecke geſtoßen worden wo er leiſe vor
ch hin wimmerte daß nunmehr ſein gauzer ſauer erworbener
heſitz der Konfiskation verfallen ſei Regnier von dem

gemacht hatte nun auch ſeinereinen Poliziſten aufmerkſam
its Louiſe wiedererkannt die er mit finſteren Blicken muſterte

Eine alte Bekannte von uns Herr v Schomberg ſagte
r mit rauhem Lachen Es ſoll mich wundern ob dieſe

t ürſtin er glanbte nicht daran daß ſie
latoffs Weib ſei noch immer dieſelbe verſchmitzte Ver
hwörerin iſt wie damals das Blumenmädchen vom Jardin
Acclimatation

Jch bin eine geborene Anarchiſtin entgegnete Louiſe
tolz Mein Vater fiel 1848 in Paris auf der Barrikade
Il ſie ihn meiner Mutter ins Haus brachten da benetzte
nich die dieſelbe im Arm hielt ſein Blut und durch dieſe
lnitaufe wurde ich in die Gemeinde derer aufgenommen

brüllender Ruf
Beſetzt alle Thüren Laßt keinen hinaus

Mentſchikoff war erwacht
Regnier ſprang herzu und meldete daß man ſich bereits

des ganzen Hauſes verſichert habe dann ſchlug er den Vor
hang der Thür zurück und der Polizeipräfekt mit geröthetem
Geſicht blutunterlaufenen Augen und aufgeknöpftem Uniform
rock trat langſam und unſicheren Schrittes ins Zimmer
Sein erſter Blick fiel auf Ora und den Chevalier

Alſo beide noch hier murmelte er
Schomberg trat ganz unbefangen auf ihn zu

Jch freue mich daß Sie s uüberſtanden haben Fürſt
ſagte er in heiterem Ton Ora und ich haben es vorgezogen
zu warten bis Sie imſtande ſein würden mit uns
in die Stadt zu fahren

Jhre Unverſchämtheit ſoll Jhnen jetzt nichts mehr nützen
mein Herr Franzoſe verſetzte Mentſchikoff Meine Zuſage
iſt null und nichtig

Die meine auch entgegnete Schomberg ruhig
Aus der Ecke von den Gefangenen her kam eine gellende

Weiberſtimme
Keine Gnade dem Verräther Fürſt Mentſchikoff Dieſer

Chevalier v Schomberg iſt jener maskirte Ringer der Jhnen
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im Cirkus Lepelletier zu Paris vor zehn Jahren die Schulterch in ieſer Welt todtlich
eren Beruf es iſt die Tyrannen dieſe gebrochen hatujaſſen und auch die Schergen derſelben die Poligiſten

e

inhaltsreichere Erſcheinung ſein als er in der That iſt Das
größte Glück der franzöſiſchen Republik iſt ja daß die Prätendenten
auf den Pariſer Thron gar zu jammervolle Geſellen ſind Der
Zollkrieg zwiſchen der Schweiz und Frankreich iſt prompt am erſten
Jannar begonnen und die Schweiz hat die Repreſſivzölle gleich ſo
hoch geſetzt daß der Jmport franzöſiſcher Waaren nach der Schweiz
faſt unmöglich geworden iſt Die vermehrte Einfuhr von deutſchen
Waaren hat dadurch die beſten Chancen gewonnen

Jn Rußland ſcheint ein immer erheblicherer Umſchwung der
Geſinnung der leitenden Kreiſe gegen Frankreich ſich vollziehen zu
wollen Als Kaiſer Alexander die bekannte Schwenkung zu Guxſten
der franzöſiſchen Republik unternahm that er das ſicher nicht aus
wahrer Herzensfreude ſondern weil er ſich davon politiſchen Vor
theil verſprach Die politiſchen Vortheile ſind indeſſen ausgeblieben
und ſtatt deſſen ereignen in Frankreich ſich fortwährend Geſchichten
welche den auf ſeine Ehre ſtolzen Zaren ungemein abſtoßen müſſen
Der von der ruſſiſchen Politik nun einmal gethane Schritt kann
allerdings nicht ſobald rückgängig gemacht werden aber an eine
Vertiefnng der gegenwärtigen Beziehungen iſt nicht zu denken
Man empfindet dieſe Entfremdung auch in Paris aber man ſteckt
nun einmal tief im Sumpfe und kann nicht ſo bald wieder
heraus

Die engliſche Polizei hat bisher ſich vergebens abgemüht
die Verbrecher zu entdecken die das große Dynamitattentat
in Dublin angeſtiftet haben Alle Wachſamkeit hat nicht verhütet
daß abermals ein Attentatsverſuch unternommen wurde der indeſſen
glücklicherweiſe ſchon in ſeinen erſten Aufängen erſtickt wurde
Blutige Arbeit hat es für die engliſchen und einheimiſchen Truppen
in Aegypten gegeben da von den Sudan Derwiſchen neue An
griffe gegen die ägyptiſchen Grenzorte unternommen wurden Man
gerieth wiederholt und recht heftig aneinander und bei dem leb
haften Widerſtand der Aegypter war auf beiden Seiten der Ver
luſt recht bedeutend Mehrfache Unruhen wurden aus Portugal
berichtet Bei der wachſenden Nothlage im Lande iſt es faſt un
möglich für die Regierung den dringenden Klagen der Bevölkerung
Abhilfe zu ſchaffen Der Geldmangel iſt außerordentlich groß

e Unruhen welche ſeit einigen Wochen in verſchiedenen
Theilen Amerikas ausgebrochen ſind nehmen bedenklich zu Die
mexikaniſche Regierung will von einem Aufſtande im Norden des
Landes noch immer nichts wiſſen und behanptet daß es ſich nur
um einzelne Räuberbanden handle New Yorker Berichte ſagen
aber mit aller Beſtimmtheit daß es ſich um die Anfänge einer
Revolution zum Sturze des Präſidenten Porſivio Diaz handle
Zwiſchen den kleinen Republiken in Centralamerika drohen neue
Bürgerkriege wegen eingetretener Grenzſtreitigkeiten und in Argen
tinien ſind die Verſuche die ausgebrochene Nevolution zu unter
drücken geſcheitert Auch in Braſilien gährts an verſchiedenen
Ecken und Enden Alles angenehme Ausſichten für die deutſchen
Kleiukapitaliſten denen ſo viele Millionen von Schwindelpapieren
amerikaniſcher Raubſtaaten aufgehalſt worden ſind

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 6 Januar Hofnachrichten Heute Vor
mittag arbeitete der Kaiſer zunächſt allein und begab ſich dann
zur Abhaltung einer Hofjagd auf Haſen nach Bückowa Nach der
Ankunft und Begrüßung daſelbſt nahm die Jagd ſofort mit einem

Der Ruſſe warf einen prüfenden ſtechenden Blick auf
ſeinen Gegner und trat unwillkürlich einige Schritte zurück

Das kommt alſo auch noch mit auf die Rechnung
knirſchte er Jch bedaure das Anerbieten mit Jhuen zu
fahren nicht annehmen zu können denn Jhr Weg und zu
gleich der Jhrer Dame führt nach Sibirien

Nach Paris wollten Sie ſageun lächelte Schomberg
unter inuerlichen Froſtſchauern da Waſſiliſſa noch immer
nicht meldete daß Beresford die Brücke paſſirt hatte

Nach Sibirien in die Queckſilberbergwerke
Mentſchikoff heiſer vor Wuth

Der andere aber trat dicht an ihn heran
Hüten Sie ſelber ſich vor Sibirien raunte er ihm zu

Denken Sie an den Jnhalt Jhres Taſchenbuches Die
nihiliſtiſche Ordre anf den Tüchern iſt von Jhnen geſchrieben

Die für morgen ſchon fertig ausgeſtellten Liſten der nach
Sibirien zu Transportirenden enthält bereits die Namen
jener Gefangenen er deutete auf Platoff und deſſen Ge
noſſen nur eine Nummer iſt noch offen und die ſollte
mit dem Namen dieſes armen Mädchens ausgefüllt werden
Jhrer Couſine wenn ſie ſich weigern würde Jhr Weib zu
werdenßſ Beim Himmel Wenn ich an all dieſe
Schändlichkeiten denke dann wundere ich mich über mich
ſelber daß ich Sie noch länger ſchone

Mich ſchonen lachte Mentſchikoff verbiſſen Dann
befahl er Man durchſuche dieſen Mann hat mir
mein Taſchenbuch entwendet

Jch kann mir wohl denken daß Jhnen an dem Taſchen
buch viel gelegen iſt ſagte der Chevalier indem er ſich

n r von dem Beamten viſitiren ließ Dasſelbe
enthält jedoch ſo intereſſante Dinge und ſo unerwartete Auf
ſchlüſſe daß ich dafür geſorgt habe daß auch andere Leute
davon Kenntniß nehmen können

Mentſchikoff wartete in ſichtlicher Erregung das Ergebniß
der Durchſuchung ab Es fand ſich nichts
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Treiben ihren Anfang Nach dem Jagdfrühſtück erfolgte ein
zweites Treiben worauf der Monarch nach Berlin zurückkehrte
Abends entſprach der Kaiſer einer Einladung beim Reichskanzler
Grafen Caprivi zur Tafel

Der Kronprinz von Schweden trifft in Begleitung
des perſönlichen Adjutanten Rittmeiſters v Renterswärd morgen
früh 7 Uhr 85 Minuten auf Bahnhof eera in Berlin
ein und nimmt im Königlichen Schloſſe Wohnnng Derſelbe wird
micht wie anfangs allgemein angenommen wurde den Kaiſer zu
den Vermählungsfeierlichkeiten nach Sigmaringen begleiten ſondern
bereits am Abend deſſelben Tages Berlin wieder verlaſſen um
über Warnemünde nach Stockholm zurückzukehren

Zum 60 Geburtstage des Staatsſekretärs
von Bötticher ſchreibt die Nordd Allg Ztg Herr
von Bötticher hat an der parlamentariſchen Entwicklung des letzten
Jahrzehnts beſonders an der wirthſchaftlichen und ſozialreforma
toriſchen Geſetzgebung einen ſo umfangreichen und allbekannten
Antheil gehabt daß die beglückwünſchende Theilnahme an dem
am Freitag von ihm zurückgelegten wichtigen Lebensabſchnitt ſich
weit über den Kreis ſeiner Familie hinaus erſtreckt

Der deutſche Botſchafter in Paris Graf zu
Münſter der in der letzten Zeit erkrankt war iſt völlig geneſen
Gerüchte welche durch dieſen Krankheitsfall in Umlauf kamen daß
der allerdings hochbetagte Botſchafter in den Ruheſtand treten
wollte ſind zur Zeit völlig grundlos

Die nächſte Plenarſitzung des Herrenhanſes
ſoll am 26 oder 28 Januar einen Tag vor oder nach Kaiſers
Geburtstag ſtattfinden Man hofft daß bis dahin die Kommiſſion
zur Vorberathung des Antrages des Oberbürgermeiſter Adickes
Geſetz wegen Stadterweiterungen ihre Arbeiten beendet haben wird

Der Reichstag wird ſeine Sitzungen am 10 Jannar
mit der erſten Berathung der Brauſtenervorlage wieder be
ginnen und es werden ſich daran die anderen Steuervorlagen an
ſchließen Nach Lage der Sache wird es ſich zunächſt nur um
eine vorzugsweiſe akademiſche Erörterung handeln können da vor
jedem näheren Eingehen auf neue Steuervorlagen die Frage des
Bedürfniſſes nach ſolchen und des Umfanges desſelben ſich einiger
mäßen überſehen laſſen muß was nur im Zuſammenhang mit der
Militärvorlage geſchehen kann Nach der erſten Berathung
der letzteren im Plenum wird dann anch vorausſichtlich die weitere
Verhandlung über die Steuervorlagen hinansgeſchoben werden
Bei dem engen Zuſammenhang der beiden Angelegenheiten wird
vielfach empfohlen die Militärkommiſſion in der alsdann wohl
einzelne Mitglieder durch andere erſetzt werden würden zugleich
mit der Vorberathung der Steuervorlagen zu betrauen

Angeſichts der Wiederaufnahme der Plenar
ſitzungen im Abgeordnetenhauſe das Haus war be
kanntlich Ende November auseinandergegangen wird es von
Jntereſſe ſein die ſeitdem eingetretenen Veränderungen im
Perſonalbeſtande dieſes Hauſes feſtzuſtellen Die Konſer
vativen traten in die neue Tagung in einer Stärke von 124 ein
ſie zählen jetzt 128 Die Freikonſervativen 64 Nationalliberalen

85 und Polen 15 ſind ſich in ihren Stärkeverhältniſſen gleich
geblieben Das Ceutrum iſt von 97 auf 93 zurückgegangen der
Freiſinn von 28 auf 29 geſtiegen die Zahl der Wilden iſt von
13 auf 12 geſunken Erledigt ſind durch den Tod der Abbg
Lanze Vygen und Reichensperger drei Mandate gegen ſieben bei
Beginn der Tagung nämlich das im Wahlkreiſe Liegnitz 5 bis
her freiſinnig vertreten Düſſeldorf 5 bisher nationalliberal ver
treten und Arnsberg 2 bisher im Beſitz des Centrums

Seit der zweiten Theilung Polens ſind in dieſem
Monat am 23 Januar 100 Jahre verfloſſen Der Dziennik
Poznanski bemerkt anläßlich deſſen es ſei beſonders von Galizien
aus angeregt worden dieſen traurigen Jahrestag durch eine all
gemeine nationale Trauer zu begehen Davon räth indeſſen
das Blatt ab Jn dieſem Jahre allen öffentlichen Vergnügnngen
zu entſagen ſei auch nicht rathſam doch möge man beſonders in
der Karnevalszeit von koſtſpieligen Feſtlichkeiten Abſtand nehmen
und mit einfachen Zerſtreunngen ſich begnügen Dafür ſolle man
für öffentliche polniſche Jnſtitute Erſparniſſe machen wie z B für
den Volksbibliotheken Verein u ſ w Wenn nur jeder Pole im
Laufe des Jahres 10 Pfg zu dieſem Zweck beiſtenerte ſo käme
eine ausreichende Summe zuſammen Der Goniec Wielkopolski
ſchreibt Sollte es zu einer Reichstagsauflöſung und ſomit zu
Neuwahlen kommen ſo warnen wir entſchieden vor einer Wieder
aufſtellung des Herrn v Koscielski Der Kreis Jnowraclaw
darf keinen polniſch ſprechenden Prenßen wählen ſo hatte ſich
Herr v Koscielski im Reichstage ſelbſt bezeichnet und die am
Goploſee wohnenden Kujawier brauchen keinen Civiladmiral

Das Reichsverſicherungsamt veranſtaltet anf der
Weltausſtellung in Chicago eine Spezialausſtellung der
geſammten ſozial politiſchen Geſetzgebung des deutſchen
Reiches der Krankenverſicherung der Unfallverſicherung und der
Alters und Jnvaliditätsverſicherung Neben den dieſem Zwecke
dienenden graphiſchen bildlichen ſtatiſtiſchen u ſ w Darſtellungen
wird ein Büchlein abgefaßt das in kurzer Zuſammeufaſſung den
e

Wo iſt mein Eigenthum ziſchte er Schomberg an
Jn der Thür des Ankleidezimmers erſchien jetzt Waſſiliſſa

und richtete ihre ſchwarzen Augen bedeutungsvoll auf den
Beſchützer ihrer Herrin Beresford hatte die Brücke paſſirt

Auf franzöſiſchem Boden
Was
Die Reſidenz des Botſchafters von Frankreich über

welcher die franzöſiſchen Farben wehen iſt franzöſiſcher Boden
ſagte der Chevalier mit triumphirendem Nachdruck

gyekmer hat jemand das Haus verlaſſen rief Ment
ikoffſch Ein Attaché der engliſchen Geſandtſchaft er war im

Beſitz des Tuches
Gebt das Signal nach der Brücke ſchrie der Chef den

auf dem Balkon ſtehenden Poliziſten zu Man ſoll ihn
anhalten

Zu ſpät er iſt bereits paſſirt lautete die Antwort
Wenn der Botſchafter mich innerhalb zweier Stunden

nicht bei ſich ſieht dann liefert er ſowohl das Taſchenbuch
und die Serviette wie auch Jhren Spion den Hermann
Sawetzky perſönlich an General Gurko ab ſagte Schomberg
ſiegesgewiß

Mentſchikoff aber athmete plötzlich wieder aaff
Sawetzky iſt nicht mein Spion entgegnete er höhniſch

Regnier laſſen Sie dieſen Mann feſſeln
Schombergs Sinne begannen zu wirbeln Wie in aller

Welt ging es zu daß jener ſoeben noch in ſolcher Angſt und
Erregung jetzt mit einem Mal wieder ſo ruhig war Durch
den Nebel der ſich vor ſeine Augen zu legen ſchien gewahrte
er wie zwei Poliziſten ſich an Ora heranmachten um die
Aermſte zu binden wie ſie vorhin die Fürſtin Platoff ge
bunden hatten Seinen eigenen Arm aber hatte jener kleine
Beamte gepackt anf den er bereits mehrfach aufmerkſam ge
worden war

Achtung flüſterte derſelbe ihm zu während er mit

Jnhalt der geſammten Verſichernugsgeſetzgebung darſtellt Dieſes
ſoll in dentſcher und engliſcher Sprache erſcheinen und für einige
Pence von Automaten erhältlich ſein

Die Betheiligung des deutſchen Reiches an der
Weltausſtellung in Chicago verſpricht ſehr ſtark zu wer
den u iſt immer noch mit Abſagen zu rechnen die oft im
letzten Augenblicke eingehen Jndeſſen würden etwaige Lücken leicht
auszufüllen ſein da verſchiedene Anmeldungen verſpätet einliefen
und deshalb nicht berückſichtigt werden konnten Nach dem ſoeben
erſchienenen Verzeichniß haben ſich zu der Beſchickung der Welt
ansſtellung rund 5000 deutſche Firmen bereit erklärt darunter
zahlreiche Hänſer allererſten Ranges

Das Kanalprojekt Elbe Drave ſoll wie die
N A in Anknüpfung an die Meldung über kommiſſariſche

Verhandlungen bezüglich der Anlage mittheilt noch im Laufe dieſes
Jahres dem preußiſchen Abgeordnetenhauſe vorgelegt werden

Hamburg 6 Jannar Der im Ahlwardtprozeß viel
genannte bisher aber unermittelt gebliebene Entlaſtungszeuge für
Ahlwardt Krähahn ſoll ſich in Altona aufhalten und dort auch
bereits vom Gericht vernommen worden ſein

Eſſen 6 Jannar Hier fand heute eine große Berg
arbeiter Verſammlung ſtatt wählte ein Ausſtands
Komitee und gab dieſem den Auftrag ſich mit anderen Revieren
n benehmen Am Sonntag wird hier wieder eine VerſammlungNattfinden um über den Ausſtand endgültig abzuſtimmen

Gelſenkirchen 6 Jannar Die Gelſenkirchener Zeitung
meldet Eine zahlreich beſuchte Bergarbeiter Verſammlung
beſchloß ſofort in den Strike einzutreten Es wird befürchtet
daß ein allgemeiner Strike zum Ausbruch kommt

Saarbrücken 6 Januar Wegen des hentigen katho
liſchen Feiertages wurde hente auf den meiſten Gruben ge
feiert Die heutigen Zahlen geben daher kein zutreffendes Bild
über die Lage im Ausſtandsrevier

Trier 6 Januar Ein vor die Expedition der Neun
kirchener Saar und Blieszeitung geſtellte Krug mit
Sprengpulver explodirte und demolirte die Fenſter

Straßburg i 6 Januar Der amtlichen Straß
burger Korreſpondenz zufolge iſt dem Bundesrath der Ent
wurf des Landeshanshaltsetats für ElſaßLothringen zu

Derſelbe ſchließt mit einem namhaften Ueber
uß ab

Stuttgart 6 Januar Die Landesverſammlung
der Volkspartei faßte Beſchlüſſe n a gegen die Mili
tärvorlage und für geſetzliche Regelung der zweijährigen Dienſtzeit

Oeſterreichlingarn
Peſt 6 Januar Während die hohe katholiſche

Geiſt lichkeit den Wühlereien des niederen Klerus bisher fern
zu ſtehen ſchien dieſe ſogar mitunter offen tadelte wird heute ge
meldet daß in Gran alſo im Wohnorte des Primas Geiſtliche von
Haus zu Hans gehen um Unterſchriften zu Maſſenpetitionen
gegen die Civilehe zu ſammeln

Frankreich
Paris 6 Januar Die Aburtheilung der Paunamag

Angelegenheit ſoll wie bereits in einem Telegramm mitge
theilt ward gemäß Artikel 12 des Verfaſſungsgeſetzes vom
12 Juli 1875 vor dem oberſten Gerichtshofe erfolgen
falls die gegen den ehemaligen Miniſter Baihaut erhobenen Be
ſchuldigungen berechtigt ſind Der angezogene Artikel handelt von
der ſtaatsrechtlichen Verantwortlichkeit der Miniſter die wegen
Verbrechen in Ausübung ihres Amtes begangen verfolgt werden
können in dieſem Falle hat die Kammer die Anklage zu erheben
und der Senat als Staatsgerichtshof das Urtheil zu ſprechen
Baihant war Miniſter der öffentlichen Arbeiten im Miniſterium
Freycinet vom 8 Januar bis 4 November 1886

Leon Say begab ſich Namens der Abgeordneten des
linken Centrums nach Chantilly zum Herzog v Anmale
und bot ihm die Präſidentſchaftskandidatur im Falle des

an Dieſer Schritt erregt großes Aufſehen
er Herzog lehnte übrigens das Angebot ganz entſchieden ab

Spanien
Madrid 6 Januar Unter dem Vorſitz des hier weilenden

Grafen von Paris fand heute in einem hieſigen Hotel eine
Verſammlung orleaniſliſcher Vertrauensmänner aus
Frankreich ſtatt Mehrere Senatoren und Abgeordnete wohnten
der Verſammlung bei die die ſofortige Einleitung einer ent
ſchiedenen Wahlthätigkeit beſchloß Graf Hanſſonville ſprach
die Hoffnung aus der Panamaſkandal werde der Republik bei
den nächſten Wahlen ein Ende machen

RNußland
Petersburg 6 Januar Das Kriegsgericht in

Aſtrachan hat in dem Prozeß gegen die Jndividuen die ſich im

den Handſchellen klapperte
National Komitees ſchreiben wenn er nicht ſelber dazu ge
hörte Waren in dem Taſchenbuch nicht auch Briefe aus
Odeſſa Sie dürfen mir vertrauen ſehen Sie dieſes
Vor Schombergs erſtaunten Augen funkelte ein blutrother
blitzender Rubin Jetzt ſchütteln Sie mich ab und ſpielen
Sie Jhre Karte

Jm nächſten Moment lag der kleine Poliziſt ſechs Schritte
weit entfernt am Boden und der Chevalier hielt Mentſchikoff
an der Schulter gefaßt

Jdiot rannte er demſelben zu Sollte ich denn Jhr
Geheimniß vor Jhren Leuten hier preisgeben und Sie
rniniren

Mein Geheimniß ſtammelte der Ruſſe kreidebleich
Schomberg zog ihn in den Alkoven hinein wo Ora s

Schutzheilige auf dieſe beiden Männer herabſchaute von denen
der Eine das Mädchen vernichten der Andere dasſelbe er
retten wollte

Sie ſind Nihiliſt Das iſt die Mittheilung die ich
dem franzöſiſchen Botſchafter nebſt Jhrem Taſchenbuch über
ſandt habe

Um Gotteswillen ſprechen Sie leiſer
Jetzt habe ich Sie alſo Jch wußte es ſonſt hätte

ich hier nicht auf Sie gewartet Sawetzky iſt nicht Jhr
Spion das ſollen Sie vor all dieſen Zengen ſelbſt ein
räumen Sie ſind ein Mitglied des National Komités ſonſt
hätten Sie jene Ordre an einen äußeren Cirkel nicht eigen
händig erlaſſen können

Jch ich
Und die Briefe aus Odeſſa Gurko und der Zar

werden die Augen öffnen wenn ſie ihren Polizeipräfekten von
dieſer neuen Seite kennen lernen haha

Jch ich habe mich aufnehmen laſſen um ihr Treiben
kennen zu lernen und aufzudecken Jch wollte erfahren was
Platoff im Schilde führte ehe

v m e e

l

t

vergangenen Jahre an den anläßlich der Cholera Epidemie
entſtandenen Unrnhen betheiligt haben das Urtheil gefällt
20 Angeklagte wurden zum Tode verurtheilt 22 zu

altete
ber eine

t r Stelle

lebenslänglicher Zwangsarbeit in Sibirien 140 zu leichter e LiverStrafen 30 Angeklagte wurden freigeſprochen De 48 Tode ure

verurtheilten Jndividuen dürften vom Zar zu lebenslängliche n der Ju
Zwangsarbeit begnadigt werden änſturz eil

J nd mehrerKleine Chronik Ein
Güſten 6 Januar Erſtickt Die im Siegsthal wohnenWittwe Leh an wurde heute Morgen erſtickt in ihrer Stube an e er

gefunden Das Bett der Verunglückten einer ſchon bejahrten Fra Die bittere
war auf bisher unaufgeklärte Weiſe in Brand gerathen nlaſſen fü

Gommern 6 Januar Zwei Kinder erſtickt Ein be alls es m
trübender Fall hat ſich in dem Dorfe Dannigkow zugetragen Die
beim Gutsbeſitzer Herrn Lindſtätt beſchäftigte Arbeiter Guſtav Groſſe
war am Dienstag in der Zeit von 8 bis 10 Uhr Abends mit ſeiner
Ehefran vom Hauſe abweſend Jn der verſchloſſenen Wohnung waren

ie vierjährige Tochter Emma und der zweijährige Sohn Guſtad
allein zurückgeblteben Als Mann und Frau um 10 Uhr nach Hauſe
kamen und die Thür zu ihrer Wohnung öffneten fanden ſie die Stub
mit dickem Rauch erfüllt und beide Kinder leblos vor Vielleiq
wäre es noch möglich geweſen die Kinder wieder ins Leben zurück
zurufen wenn die Eltern ſofort ärztliche Hülfe geholt hätten in ihr
Beſtürzung wandten dieſe jedoch felbſt allerlei Belebungsmittel an obr
daß ſie damit einen Erfolg erzielt hätten Der Qualm der den To
der Kinder veranlaßt hatte iſt dem geheizten Ofen entſtrömt

Magdeburg 6 Januar Sein fünfzigjähriges Stad
verordneten Jubiläum feierte am 3 d M der Oekonomierg
C Rudolph Derſelbe iſt am 7 December 1808 geboren und h
ſeit dem 3 Januar 1848 ununterbrochen das Amt eines Stadtv
ordneten bekleidet Seit dem Jahre 1875 hat er alljährlich in de
erſten Sitzung nach Neujahr als Alterspräſident die Verhandlunge
eröffnet Der Jubilar wurde durch Abordnungen des Magiſtrats u
der Stadtverordneten beglückwünſcht

Verlin 6 Jannar Zur Nitſche ſchen Mordſache
Der Koppelknecht Paul Schweinigel aus Weißenfels der ſein
hieſigen Geliebten der 17 jährigen Seifert gegenüber ſich zum Mord
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der Hedwig Ritſche bekannt haben ſollte iſt wie bereits geſtern g en e
meldet ward in Weißenfels feſtgenommen von dort hierher gebrat h gekin
und in das Gerichts Unterſuchungsgefängniß abgeliefert worden Die haben
bisherigen Ermittelungen haben jedoch den Verdacht nicht beſtätigt anden finSchneidemühl 6 Januar Eine Zuſtimmungsadreſſe hab ie
an Ahlwardt Von Primanern des Gymnaſiums hat Rektor türlich
a D Ahlwardt eine Zuſtimmungsadreſſe erhalten Die Adreſſe wurde Lanbſt
von einigen Bürgern ünd Schülern gemeinſam entworfen und ſoll von
allen Primanern mit Ausnahme von zweien in der Schule unterzeichnet
worden ſein

Elberfeld 6 Januar Zur Brandkataſtrophe Di
Sandſteinfagade des ausgebrannten Geſchäftshanſes von Büren und
Eisfeller wurde geſtern durch Deutzer Pioniere unter Leitung d
Lieutenants Lehmann geſprengt In zwei Sprengungen kamen
bezw 1 Klgr Schießbaumwolle zur Verwendung Durch ſchwer
Balken war die Façade ſo geſtützt daß der Einſturz nach der Brand
ſtelle hin erfolgte Die Häuſer der Nachbarſchaft waren von den Ein
wohnern verlaſſen worden Viele Fenſterſcheiben auch Spiegelſcheibe
von Schaufenſtern ſind zerſprungen Große Steinquadern liegen i
den Trümmern umher

Frankſurt a 6 Januar Ein Geldſchrank ge
ſtohlen Jn der vergangenen Nacht gegen 4 Uhr bemerkte der
Wächter Brückmann in der Rudolfſtraße drei Leute welche eine
Kaſſenſchrank auf einem Stoßkarren fortſchafften Auf die Frage des
Wächters gaben die Leute an ſie wollten nach Griesheim Als jedoe
aus der Mainzer Landſtraße ein Schutzmann auf ſie zukam i ſi
den Karren ſtehen und ergriffen in der Richtung nach Bockenheim die
Flucht Als ſie ſich verfolgt ſahen gaben ſie vier ſcharfe Schüſſe
auf die Beamten ab ohne dieſe jedoch zu treffen Leider gelang d
Ergreifung der Einbrecher nicht denn um ſolche handelte es ſich do
auf dem Stoßkarren ein Geldſchrank der Eilgut Abfertigungsſtelle der
Heſſiſchen Ludwigs Eiſenbahn mit 600 700 Mark Jnhalt vorgefund
wurde welchen die Diebe mittelſt Nachſchlüſſels aus der uthal
geſtohlen hatten

Mannheim 6 Januar Deſerteure Zwei Grenadier
des Regiments Nr 110 darunter ein Mannheimer ſind aus Furcht
vor Strafe weil ſie Urlaubsſcheine gefälſcht haben flüchtig geworden

München 6 Januar Schäfflertanz Jn altherkömm
licher Weiſe und unter gewaltigem Zulauf der Bevölkerung zogen heut
nach ſiebenjähriger Pauſe die Münchener Böttchergeſellen wiede
aus um vor dem Prinzregenten und den Mitgliedern des königliche
Hauſes den Schäfflertanz auszuführen Der ſeit faſt vier Jah
hunderten beſtehende Zunftgebrauch wird ſich über die Karnevalsdau
bis zum Faſchingsdienstag ausdehnen

Rom 6 Januar Schneeſtürme Depeſchen aus Pale
ſchildern das Wetter als ganz abnorm Schneefälle wechſeln mi
Stürmen der Schiffsverkehr iſt momentan ganz unterbrochen J
Palermo fand man ſogar ein Jndividuum im Thore eines Hauſ
erfroren

Ferrara 6 JanuarHauſe eines hieſigen Arztes waren als Stubenmädchen die 23 jähr e
Eſter Ceſari und als Kutſcher ein gewiſſer Attilio Mazzini bedienſtetpitreffen ſ
Dieſer verliebte ſich in das Mädchen und verfolgte es init Liebesanträgen Renſchen

Eſter Ceſari wollte aber von dem Kutſcher nichts wiſſen Sie beſchwerteſſche Glät
ſich bei ihrem Herrn über die Zudringlichkeit Mazzinis und dieſ
wurde in Folge deſſen ſein Dienſt gekündigt Aus Nache überfiel e
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Mag ſein Die Briefe aus Odeſſa aber ſind ſchon zwei
Monate alt Es wird Jhnen unbenommen ſein dem General
Gurko und dem Zaren Jhre Erklärungen und Entſchuldi
gungen vorzubringen ob man Jhnen aber Glauben ſchenke
wird heute nach allem was ſich in dieſer Richtung
bereits ereignet hat das lieber Freund glauben Sie doc
wohl ſelber nicht

Gut gut Sie ſollen ungehindert abreiſen
Ohne Ora Nimmermehr Laſſen Sie mich immer

hin feſtnehmen ſpottete der Chevalier
Auf Mentſchikoffs Stirn war kalter Schweiß hervorge

gebrochen Er war thatſächlich nur unter die Nihiliſten gef
gangen um ſeines Onkels Pläne erkunden denſelben dann
zu vernichten und Ora als Weib heimzuführen egt abe
verhehlte er ſich nicht daß das bloße Wort Nihiliſt ſcho
hinreichen würde bei der gegenwärtigen Lage der Dinge
ſelbſt die höchſten Würdenträger des Reiches unerbittlich nach
Sibirien zu befördern

Nicht doch ſtöhnte er Nicht doch
Dann ſchauen Sie dorthin ſagte Schomberg auf di

hege deutend die ſich Oras zu verſichern im Begriff
anden

Schurken ſchrie der Fürſt Wehe dem der derEeſi
Gräfin ein Haar krümmt

Der Chevalier eilte herzu und ſchloß ſie in ſeine Arme
Mein Retter Mein Alles hauchte ſie ihr Antli

unter ſtrömenden Thränen an ſeiner Bruſt bergend
Schaffen Sie die Sachen hinunter in den Wagen

Waſſiliſſa rief er der Dienerin zu Vervollſtändigen Si
aber vorher die Garderobe der Gräfin wir haben noch einige

e i tWollten Sie nicht nach der franzö Geſandtſchaft bemerkte Mentſchikoff L kigen a
Schluß folgt
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Ppaltete ihr
Nr 7 Sonnkagje die Eſter als ſie in der Küche beſchäftigtmit einem Beil den Sie S heh vr ſig

r et in den Kopf Die beiden Unglücklichen blieben auf

Liverpool 6 Januar Feuersbrunſt Heute brach hierin furchtbares Feuer aus Drei große fehlte Watrechaſtr
n der JupiterStreet wurden ein Raud der Flammen Durch den

inſturz einer Mauer wurden drei Feuerwehrleute getödtet
nd mehrere andere ſchwer verletzt

Ein Stimmungsbild aus dem Saarrevier

Die Köln Ztg bringt nachſtehendes Stimmungsbild aus dem
Saarrevier In der Ausſtandsbewegung iſt ein Stillſtand eingetreten
Die bittere Kälte die ſich eingeſtellt dürfte manchen Bergmann ver
anlaſſen für Hunger und Kälte Arbeit und Brod wieder einzutauſchen
alls es noch möglich iſt Denn darüber herrſcht kein Zweifel mehr

Paf nicht alle Ausſtändigen auf den Gruben wieder Arbeit finden
jnnen Wenn die verhetzten und die aus Furcht mit in den Ausſtand

geriſſenenen Bergleute ſich ihrer Pflicht gegen ſich und ihre Angehörigen
rinnern und wieder zur Anfahrt ſich melden dann wird vielen Hunderten
die Antwort zu Theil werden Es iſt keine Arbeit da Schon am

Pl December trafen Agenten von belgiſchen nordfranzöſiſchen und
geſtfäliſchen Kohlengruben ein um den bisherigen Abnehmern der

a ruben im Saarrevier ihre Waaren anzubieten Das iſt gerade das
Perhängnißvollſte dieſes wahnwitzigſten aller Ausſtände daß er zu

ner Zeit begonnen wurde wo regelmäßige Kohlenliefernngsverträge auf
Range Zeit hinaus abgeſchloſſen werden Je länger der Ausſtand dauert
deſto weniger Ausſichten haben die Ausſtändigen wieder Arbeit zu erlangen
Die Stockung im Kohlenabſatz nimmt immer zu und die Zahl der Ab
ehmer immer mehr ab Dazu werden auch in den Gruben vor Allem in

den druckhaften ſo viele Strecken zu Bruch daß eine volle Belegung
der Arbeitsſtellen nicht mehr möglich iſt Erſt dann wenn die Äus
tändigen zur Vernunft kommen und wieder Arbeit verlangen erſt dann

Pricht das wohlverdiente Strafgericht auf ſie mit voller Wucht herein
Reben der Noth treten für die Ausſtändigen die geſetzlichen Strafen für
den begangenen Vertragsbruch bei Vielen auch noch die Strafe für die
rnſten Ausſchreitungen ein Welche tollen Hirngeſpinnſte die Rädels

hrer beherrſchen zeigt der Aufruf zum Ausſtand im Organ des
dechtsſchutzvereins Schlägel und Eiſen der mit folgenden Worten
eginnt Friede auf Erden hat der Bourgeois geſungen womöglichu dem erſten Platz in der Kirche Das muß doch wie ein echter

5 hohn geklungen haben Wie viele Familienväter ſind gemaßregelt
Sie haben Thränen vergoſſen weil kein Brod und keine Kohlen vor
handen find Wer trägt nun die Schuld Du Millionenfreſſer

Waben die Arbeiter nicht ein Recht wie Du ihre Lage zu verbeſſern
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ſatürlich ſolche Arbeiter kann man nicht gebrauchen die müſſen auf
der Landſtraße umherirren Jſt dies Dein chriſtliches Ehrgefühl
Nein der Mammon und der Bauch iſt Dein Gott Du denkſt auchdie Dumnmen werden nicht alle Nun wohlan denn endlich werden
ie doch alle Rüſte Dich nun zum Kampfe Knappe für Wahrheit

Freiheit Pflicht und Recht und kämpfe Mann an Mann Schulter an
Schulter und die Stunde der Freiheit wird für Dich nicht ausbleiben
Deine Waffe womit Du kämpfen mußt iſt das Schwert des Wiſſens

enn Lernen iſt Wiſſen und Wiſſen iſt Macht Dieſer Aufruf ſchließt
zit den Worten Glück auf Kameraden durch Racht zum Licht Uns
ollen die Feinde nicht kümmern Nie werden wir weichen und wanken
ind ſollen wir ſterben dann ſterben wir auf dem Felde der Ehre dann
ſt es unſer Beruf Dies iſt die geiſtige Koſt die der Rechtsſchutz
perein ſeinen Mitgliedern bietet Und die Saat die er geſät iſt üppig
eſproſſen Welcher Deutſche der noch einen Funken von Vaterlands
iebe und Königstreue im Herzen hegt muß nicht erröthen vor Scham
penn er deutſche Arbeiter ſingen hört Heil Dir im Siegerkranz Heil
Warken Dir Dieſes Lied erklang zuerſt als der Einberufer der Ensdorfer
Verſammlung vom 31 December an Warken telegraphirte Ensdorf iſt
efallen Da ſtimmten die Anhänger Warkens des Eckſteinskönigs wie
in lautet jenes Lied an Dieſe Parodie iſt eine Schmach

der ſelbſt die ſozialdemokratiſchen Führer bei früheren deutſchen
usſtänden ſich nicht emporſchwingen konnten Eine ganz neue Er
einung in dem Ausſtande iſt die Betheiligung der Frauen Beim
ten Ausſtand blieben die Frauen zu Hauſe und riethen theilweiſe
n Männern vom Ausſtand ab Diesmal ſind es die reinſten Furien
e und junge Mütter reizen Gatten und Söhne zum Ausſtand an
d entfalten eine agitatoriſche Thätigkeit die ihres Gleichen ſucht
o ſprachen in Altenkeſſel in einer von 3000 Perſonen beſuchten Ver

mlung drei Bergmannsfrauen ſie forderten auf weiter im Ausſtande
beharren bis kürzere Schichten eingeführt und beſſere Löhne gezahlt
rden Ueberall im ganzen Gebiete ziehen Frauen mit in die Ver
mlungen und höhnen und ſchmähen mit den gemeinſten Ausdrücken
arbeitswilligen Bergleute und deren Frauen Jn keiner Weiſe ſind
Ausſtande betheiligt zwei Grüben Wellesweiler und Dilsburg

Lonales
t Her Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 7 Januar
Charagkter Verleihnng Laut Meldung des Reichsanzeiger

ſt dem Gerichtsſchreiber Oehler hierſelbſt der Charakter als Kanz
eirath verliehen worden

Zur Warnung Die eiſernen Abtreter wie ſie vielfach
n den Grundſtücken vor den Treppenaufgängen und anderswo an
utreffen ſind bieten im Winter und namentlich bei Schneefall für den
Nenſchen eine nicht zu unterſchätzende Gefahr durch ihre außergewöhn

beſchwerteſſche Glätte Zu dem bereits dieſer Tage in einem Grundſtücke der
d dieſ iebengauerſtraße vorgekommenen Unfalle bei welchem ein hieſiger
berfiel erfürger durch das Ausgleiten auf einem der gedachten Abtreter nicht
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erhebliche Verletzungen davontrug wird uns heute noch ein weiterer
rartiger Fall milgetheilt der ebenfalls üble Folgen nach ſich gezogen
t Als geſtern Mittag der Kaufmann B von hier im Hausflur

Grundſtückes Mag deburgerſtraße 40 einen dort liegenden
ſernen Abtreter paſſirte glitt er auf demſelben aus kam zu Falle
d zog ſich einen Bruch des rechten Vorderarmes zu An

eſichts dieſes neuerlichen Falles dürfte es anzurathen fein diefen ge
ührlichen Abtretern eine ganz beſondere Aufmerkſamkeit zuzuwenden

Stadttheater Die Fremdenvorſtellung bei halben Preiſen am
Sonntag Nachmittag Aſchenbrödel beginnt 3 Uhr und endet
z Uhr Die Tannhäuſer Aufführung am Sonntag Abend
beginnt 75 Uhr Die Partie der Eliſabeth wird Fräulein Rein
ardt ſingen Das Ballet Die Puppenfee gelangt neu ein
udirt am nächſten Mittwoch zur Aufführung Frl Martha Rothe
nd Frl Jenny Schneider ſind dis 1894 für das hieſige Stadt

theater verpflichtet
Jm Walhallatheater treten in der morgigen Sonntag

Nachmittag Vorſtellung fümmtliche Spezialitäten auf
Entgleiſung eines Motorwagens Geſtern Abend gegen

11 Uhr iſt der Motorwagen Nr 15 der Linie Bahnhof Wucherertraße auf der Fahrt nach en Bahnhof in der Magdeburgerſtraße vor

dem Cafs Moltke aus dem Geleiſe geſprungen und bis in die Nähe
des Riebecksplatzes auf dem Straßendamm gefahren woſelbſt er wieder
in das Geleiſe gebracht wurde Unfälle ſind dabei nicht vorgekommen

Brandwunden Geſtern Abend war der in der Zuckerrafſinerie
m Hoſpitalplatz beſchäftigte Arbeiter G damit beſchäſtigt einen

Aſchenkaſten der größeren Feuerungen herauszuziehen und zu entleer en
als plötzlich die volle Flamme durch den hierdurch entſtandenen Luft
zug aus der Oeffnung zurückſchlug und den G ſo unglücklich ins
deſicht traf daß er im ganzen Geſicht ſchwere Brand
berletzungen erlitt die ſein Aufnehmen in die Klinik nöthig
et bſtähle Geſtern Abend zwiſchen und 6 Uhr wurde in

Diebſtähle Geſtern Aber hen H und 6 Uhr wurd
inem Pelz und Hutwaaren Geſchäft in der Leipzigerſtraße
in weißer Muff geſtohlen Der freche Dieb öffnete ſchnell ſe Laden

nventur Ausverkau
äntel a u eWäsohe Gardinen Tee

t

di und entriß ihn aus dem Schaufenſter Der Beſitzer und ein dort
ätiges Fräulein eilten dem Diebe nach jedoch vergebens Geſtern

Abend wurde dem Fleiſchermeiſter G in der kl Klausſtraße die
Ladenkaſfe mit einem Jnhalte von gegen 160 Mark geſtohlen Der
Dieb hatte ſich vom Flur aus in das Verkaufslokal geſchlichen und
war ſo e den Ladentiſch gerathen ohne daß er von der Ladenſtube
aus geſehen werden konnte

Wohin gehen wir am Sonntag Stadttheater Nachm
Aſchenbrödel Abends Tannhäuſer Concordig Thegter
Ehreiche Arbeit im Reſtaurant Frühſchoppen Concert Wal

halla Frühſchoppen Concert Nachm u Abends Spezialitäten
Vorſtellung Wintergarten Drei Concerte NeuesTheater Ball Saalſchloßbrauerei Militär Concert
Renelts deutſches Sekthaus Kaiſerſäle Militär
Concert Aßmanns Hamburger Frühſtückszimmer
Gaſthaus Schönleben Narrenabend Cryſtall Hallen
Kränzchen Wiener Reſtaurant und Café Schlitt
ſchuhbahn Ziegelwieſe Haaſe s Bellevue Semada
Enſemble Prinz Carl Wiener Enſemble Reſtaurant zur
Wartburg Geſellſchaft s haus Diemitz Ball
muſik Schade s Schützenhaus
Wiegand s Reſtaurant Familienabend Saft s Reſtau
rant Conditorei und Café Wetterling Bier und
Goſenſtube Näheres ſiehe Jnſeratentheil

Aus dem Vereinsleben
b Fleiſcher Junung Jn der im Centralhotel abgehaltenen

zahlreich beſuchten Quartalver ſammlung hob der Obermeiſter Herr
Brömme in ſeiner Begrüßungsanſprache beſonders hervor daß in
Anbetracht der unmittelbar bevorſtehenden Eröffnung des neuen
ſtädtiſchen Schlacht und Viehhofes das neue Jahr für die
Jnnung ein hochbedeutfames geworden ſei da jenes Inſtitut die ſchlechte
Konkurrenz zu beſeitigen als auch im Publikum mehr Vertrauen zu
dem Fleiſchergewerk hervorzurufen in der Lage ſei und aus dieſen
Rückſichten ſei jenes Werk mit Freuden zu begrüßen

Der katholiſche Geſangsverein Caceilia brachte geſtern
Abend im Neuen Theater das Weihnachts Oratorium von
Dechant Müller zur Aufführung Das fehr zahlreich verſammelte
Anditorium lauſchte andachtsvoll den herrlichen Geſängen welche durch
brillant geſtellte lebende Bilder ergänzt wurden Der Solotenor
welcher Anfangs etwas unſicher ſchien fand ſich doch ſchließlich gutmit ſeiner Kuſgabe ab Das Sopranſolo wurde von einer dem Verein

ſchon längere Zeit angehörenden jungen Dame geſungen welche nicht
allein über vorzügliche Stimmmittel verfügt ſondern auch vollſtändig
ſicher ihrer Partie war Die Chöre waren ausgezeichnet einſtudirt
auch die e r r paßte ſich der ganzen durchweg ge
lungenen Aufführung würdig an Dem bewährten muſikaliſchen Leiter
des Vereins Herrn Theele gebührt für ſeine erfolgreiche Thätigkeit
beſonderer Dank

Aus der Umgebung
Creypau 6 Januar Feuer Jn der letzten Nacht brach in

dem Gehöft des Gutsbeſitzers Thormann Feuer aus das in kurzer
Zeit die Scheune und einen angrenzenden Geräthſchuppen in welchem
ſich land wirthſchaftliche Maſchinen befanden in Aſche legte Wegen
des herrſchenden Nebels war das Feuer nicht einmal auf den Nachbar
dörfern geſehen worden auch das Läuten der Sturmglocke hatte man
nicht vernommen

Großörner 6 Januar Statiſtiſches Jm verfloſſenen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 68 Januar

Humoriſtiſche d Reſſ

Jahre wurden in der hieſigen evangeliſchen Gemeinde 133 Kinder ge
boren 66 Knaben 67 Mädchen 131 Kinder getauft 69 Knaben
62 Mädchen Getraut wurden 23 Paare Die Zahl der konfirmirten
Kinder betrug 48 23 Knaben und 25 Mädchen Geſtorben ſind
63 Pexſonen

Burgöruer Neudorf 6 Januar Statiſtiſches Jn der
katholiſchen Gemeinde wurden im verfloſſenen Jahre 95 Kinder ge
tauft 42 Perſonen beerdigt und 22 Paare kirchlich getraut 9 Kinder
ſind zur erſten Communion geführt worden

Kloſtermannsfeld 6 Januar Statiſtiſches Jn dem
verfloſſenen Jahre wurden in unſerer Gemeinde 220 Kinder geboren
107 weibliche und 113 weibliche Getauft wurden 176 Kinder kon

firmirt 51 28 Knaben und 23 Mädchen
geſtorben ſind 82 Perſonen
genommen 839 Perſonen

Naumburg 6 Januar Verdächtiger Kinderfreund
Das kleine Mädchen eines Schneiders in der Halliſchen Straße wurde
geſtern Abend als es aus der Stadt heimkehrte von einem fremden
Manne angehalten und nach ſeinem Wege gefragt der Fremde nahm
dann das Kind auf den Arm und trug es bis auf den Exerzierplatz
hier aber entkam ihm die Kleine weil das weitere Gebahren des
Mannes ihr nicht ganz geheuer ſchien

Freyburg 6 Januar Verpachtung Bei der heutigen
Verpachtung der Rathskellerwirthſchaft wurde ein Höchſtgebot von
1100 Mark abgegeben Der bisherige Pächter gab ein Gebot von
910 Mark ab

Standesamtliche Narhrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten

Am heiligen Abendmahl haben Theil

6 Januar ildh rHintersdorf Gommergaſſe 6 und Merſeburgerſtraße 41 Der Juwelier
Hermann Walter und Märtha Booch Scharrengaſſe 5/6 und BVreiteſtraße 1

Der Kapellmeiſter Robert Jordan und Emma Schenk Halle und Charlotten
burg Der Kürſchner und Mützenmachermeiſter Ernſt Voigt und Eliſabeth
Henning Halle und Zörbig

Geboren
6 Januar Dem Maurer Edmund Schubert eine T Martha Bocks

örner 2 Dem Gutspächter Leopold Vierling ein S Hans Otto Ferdinandg Ulrichſtraße 29 Dem Schloſſer Friedrich Roſch eine T Klara Frieda
Schloſſerſtraße T Dem Bremſer Hermann Starke ein S Bruno Alfred
Thomaſiusſtraße a Dem Fiſcher Richard Flaſchmann eine T Anna
Jda Weingärten 47 Dem Bierbrauer Otto Berger eine T Marie Elſa
Teſſingſtraße 7 Dem Eiſenbohrer Hermann Engelhardt ein S Otto
Steinbocksgaſſe 3 Dem Handelsmann Otto Hillert eine T Anna Jda
Ludwigſtraße 21 Dem Handarbeiter Hermann Mittler ein S Emil Max
Schülershof 14 Dem Reſtaurateur Wilhelm Knauth eine T Margarethe
Kl Klausſtraße 10

Geſtorben
G Januar Des Schloſſer Hermann Keller S Erich 1 M Steinweg 10
Des Kaufmann Albrecht Gottſchalk T Erna 1 Albrechtſtraße 21

Der Arbeiter Jacob Weidemann 36 Diakoniſſenhaus Des Kutſcher
Friedrich Schulz S Erich 11 Merſeburgerſtraße 23 Des verſt Hand
arbeiter Wilhelm Finger T Klara 2 Jenkergaſſe 12 Des Büreau
Aſſiſtent Adolf Remmers T Helene 12 Mühlgraben 8 Wittwe Sophie
Grunewald geb Hödel 92 J Germarſtraße 9 Der Schuhmachermeiſter
Wilhelm Ballin 77 Martinsgaſſe 21 Des Bergmann Otto Höche T
Hedwig 1 Klinik

Standesamt Giebichenſtein
Meldung vom 4 bis 6 Januart 9

Aufgeboten
Der Stellmachermeiſter F A Stein und A M Krickſtädt Giebichenſtein

und Halle Der Fabrikärbeiter F O Dietze und M O E Quirinius
Giebichenſtein und Schkopau

Geſtorben
Des Handarbeiter H Helmert T 10 M 28 T S

Rentier T E Leutert 75 J 9 M 17 Wieſenſtraße 3 d
arbeiter F Zeiger S 7 M 6 Auguſtſtraße 60 Des Maler S
Burghaus T W 6 M 19 Burgſtraße 7 Des Handarbeiter F F O
Kurth S 1 M 29 Hoheſtraße 6

Schleifweg 6 Der
Des Hand

Getraut wurden 26 Paare

Der Drechsler und Bildhauer Ernſt Schurig und Anna

See s
Telegramme und letzte Nachrichten

Privattelegramme des General Anzeiger
3 Berlin 7 Januar 10 Uhr 10 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Gegenüber anderen
Nachrichten wird offiziös verſichert daß Finanzminiſter Miquel
am 12 Jannar den Etat perſönlich im Abgeordnetenhauſe
vorzubringen gedenkt zugleich mit einer eingehenden Darlegung

der Staatsfinanzverhältniſſe
H Berlin 7 Jannar 11 Uhr 15 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Der Vorſtand der
hieſigen jüdiſchen Gemeinde verſendet an die Morgenblätter
eine Erklärung des Juhalts daß die Gemeinde ihre Petition
an den Kaiſer um Schutz vor dem Autiſemitismus des
halb aufgegeben habe weil durch Jndiskretion der Jnhalt zu früh
bekannt geworden

H Frankfurt a 7 Januar 10 Uhr 35 Min Vorm
Telegramm nuſeres Korreſpondenten Die Frankf

Ztg meldet aus Dortmund Die geſtrige Bergarbeiter
Verſammlung war ſtark beſucht Es traten verſchiedene Redner
auf keiner derſelben forderte direkt zum Strike auf vielmehr über

ließ man es Jedem zu thun oder zu laſſen was er wolle Die
Verſammlung ward polizeilich auf gelöſt und konnten keine Be
ſchlüſſe gefaßt werden Morgen findet abermals eine Verſammlung
ſtatt

o Dortmund 7 Januar 11 Uhr 30 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Rhein Weſtf
Zig zufolge iſt der Bergmann Schetther welcher in der geſtrigen
Verſammlung eine zum Strike auffordernde Rede hielt
ſofort verhaftet worden

L Paris 7 Jannar 9 Uhr 5 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Eine vom Marquis Morés
einbernſene Antiſemitenverſammlung war von mehreren
Tauſend Perſonen beſucht Drumont und Rochefort wurden
zu Ehrenpräſidenten Morès und Guérin letzterer von der
Libre Parole zu Präſidenten ernannt Ueber 200 Polizei

agenten waren in und vor dem Saal aufgeſtellt während auf
der Eſtrade ein Polizeikommiſſar poſtirt war Morès als
erſter Redner entwickelte das Programm der franzöſiſchen Anti
ſemiten und forderte Entziehung des Bürgerrechts der
Juden Trennnng derſelben von Kirche und Staat
direkte Befraguug der Nationalität Einrichtung eines oberſten
Gerichtshofes für die öffentliche Wohlfahrt zum Zwecke der Ent
ziehung aller im Laufe dieſes Jahrhunderts an der Börſe er
worbenen Vermögen c

L Paris 7 Januar 10 Uhr 50 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Dem Gaulois zu
folge ſagte Blondin geſtern aus er habe im Jahre 1886 und
1888 je eine halbe Million von der Panama Geſell
ſchaft erhalten und dieſe an Baihaut ausgezahlt Bai
haut lengnet ſolches

L Paris 7 Jannar 11 Uhr 35 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Ju der von Morès
bernfenen Antiſemitenverſammlung ſagte dieſer u A

Wir leben in einem offenen Kriege zwiſchen Dieben und Be
ſtohlenen und es iſt Zeit daß ein Sondergericht den Juden und
Panamiſten die Benute wieder entreißt Eine von einem dritten
Redner beantragte Reſolution die Emancipation der Juden wieder
rückgängig zu machen wurde mit ungeheurem Beifall aufgenommen

Als ſodann mehrere Anarchiſten die Tribüne beſtiegen um zu
reden entſtand eine große Prügelei welche die Polizei zur
Schließung der Verſammlung nöthigte Nachher fanden noch
Demonſtrationen vor der Libre Parole ſtatt

Winterfahrplan gültig ab 1 Oktober 1892
Abfahrt nach Ankunft von

Magdeburg 6 s V b Cöthen Magdeburg 282 714 V von
715 V 3 952 1068 V bis Cöthen 724 V 13 850Cöthen 1181 V 83 126 N 988 1027 V 8 123 N 18

3 313 14 72 N 340 N 8 658 g583 883 N 3 1025 N 3,1 1050 N 31155 N bis Cöthen

Leipzig 22 5V 6726 900 1010 1082
V 3 11 0 150 N 3
358 55 N 8 528 N
13 630 77 88095 N 8 1056 N
1150 M

Aſchersleben Halberſtadt 765
1185 V 3 118 N 13

35N 68N ,9 5N b Halberſtadt
1190 M u Sonnt u Mittw 8

Nordhanſen Kaſſel 51 66
b Sangerhauſen 7V 100

V 3 128 N bis Eisleben u
Querfurt 25 550 MN, 980 N
b Nordhauſen 1081 N 13
1136 N bis Eisleben

Berlin Anuhalt 1216 V
3 480 V 2 728 868V 1 1150 140 5 i

N 2 5854 813 N 3g85 M b Bitterfeld 8 N 8
Soran Guben 709 1180

181 N 3 75 N 8 1056
Nachm bis Torgau

Thüringen 3V ,59 787
925 1026V 3 München
1085 112 V 2 100230 3 M 3 555 N 1

Leipzig 626 79 V 1
7e9 910 B 1080 V1128 V 3 15 N 3115 N 3 252 424
522 618 657 M 83 729 828 99 N 10ls N83 119 N

AſcherslebenHalberſtadt
V v Cönnern v 30 Okt ab
40 Min ſpät 728V 10 12

455 h
Nordhauſen Kafſel 62 650

7t1 V 1 109 V1220 118 518 729
8 1060 N

Berlin Anhalt 38 482
722 928 V 3 102 105
V 3 1119 V 2 155
552 589 N 3 551 N

3 892 11223 N 2
SorauGuben 75 10 V

3 1248 658 N 31014 N

Thüringen 32 V 13 45
V 2 526 653V 3 1028 13 254
489 514 N 2 88 Nb München 7 929 N bis 8 821 958 N 3

Erfurt 1128 M 2 12 N
bedeutet Schnellzug wo nichts angegeben Perfonenzug

mit 4 Klaſſe

nis zum 20 d Mts
ermässigten festen Preisen

erstoffe Leinenwaaren fertige
Tiscohdecken Möbelstoffe esto

Brummer
Benmjammim
23 Gr Ulrichstr 23
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SSruno Freitag
Jch fügte dem Ausverkauf noch zu

Seidenstoſtte in glatt und gemuſtert per Mtr 1 Mk
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Eisen Malzextract für
S Blutarme und Bleichsüehtige

J Mäalz fra c
S S haben sich seit 25 Jahren als die besten Husten und Katarrhmittel bewährt

W Lebevrthran Malzextraotsehr wirksam u leicht zu nehmen

Roßſſeiſch t
unübertrefflich jung und zart hochf
Schmeer Cervelat Knackwurſt Röſt u
Jauerſche Würſte geräuch u gek Schinken

alles picfein nur bei

Aug Thurm
Reilſtraße 10

P B WTheaterſaagl im Prinz Karl Ge rechnet
ſammtgaſtſpiel d Wiener Enſemble

Ermäßigte Preiſe für I und II Parket
gegen Vorzeigung der Mitgkiedskarte an
der Abendkaſſe Der Vorſtand
Schneiderin empf ſich Streiberſtr 22 II

Renelt s Deutsches Sekthaus
D vornehmstes Weinlokal lfſer Stadt

Gr Ulrichstr 40 Ferusprecher 581
Täglich frische pr Holl Austern per Dtad 2,50 Mk

Helgoländer Hummer Krebs Oxtail Mocturtle Schildkröten Suppe
Fasanen in Champagnerkohl alle Delikatessen der Saison

Sehr belebter Mittaugstisch von 1 Uhr ab à Couy 1,50 2 und 3 M
Beständig ein sehr gewähltes der Saison angemessenes Menu
Grosse gewähblte Speisenkarte Deutsche engl u franz Rüche

Allseltig anerkannt vorzügliche Weine 8Specialität Deutsche Sekte und
Moselweine Vigene Gewüächse

Ausschank vom PFass in Specialgläsern
W Zimmer für PFawilien stets reseryvirt

Telegramm Adresse L Klein EngolMosel Wein Hallesaale Weinbau und Handel

e Heffentliche Vorträge
S onnkag Nachmittag 5 Ahr und W2ittwoch Kbend

8 Ahr in der ueuen Kapelle Jacobstrasse 4 an
der Zwingerſtraße

Bekanntmachung
Am Montag den 9 Januar er dem Tage der Eröffnung des Betriebes im

ſtädtiſchen Schlacht und Viehhofe haben außer den Fleiſchern und Viehhändlern
zur Geſammtanſtalt einſchließlich der Reſtauration bis 1 Uhr Mittags nur die ge
ladenen Gäſte Zutritt von da ab gegen ein Eintrittsgeld von 25 Pfg auch
Privatperſonen

Halle a den 6 Januar 1893
Das Curatorinm des ſtädtiſchen Schlacht und Vichhofes

Willkommengrufz
Wir heißen Ungo Tretrop Dich willkommen
Bei Deiner Heimkehr von Amertka
Ein Jahr lang hatteſt Du Dir vorgenommen
Dein Fach ganz gründlich zu ſtudiren da
Und ein Abſatzgebiet bringſt auf Teigtheilmaſchinen
Du in die Heimath mit als reichen Lohn
Bald wird die altbewährte Firma wohl nun heißen
Teigtheilmaſchinenfabrik von

Franz Tretrop SohnMehrere Freunde

Bosten Portland Cement
aus der

Portlandoement fabrik in Halle as
in Tonnen und Säcken ſtets friſch auf Lager

BVeſtellnngen für hier ſowie für außerhalb werden prompt ausgeführt und zu den äußerſten Fabrikpreiſen be
Baumaterialien Handlung

Carl Gebharpeclt
Fernſprecher Nr 70

Carl Dillge
Halle aS Viehhof

Zur Eröffnung des Schlacht
und Viehhofes Montag den
9 Januar trifft ein großer Poſten

lebender Bagoner
ſowie prima
Mecklenburger Landſchweine J
cin und offerire dieſelben zu bil
ligſten Marktpreiſen

Hamburger
frühstücks ZimmerSehr reichhalt Speise Karte,

Lachssemmeln à 20 Caviar
semmeln à 25 Pfg

W Assmann Er Ulrichstr 27
Geöffnet bis Abends Il Uhr

Meine Broschüre über

Ast mm
und

I edessen Bekämpfung
durch 20 jährige Erfahrung an

mir selbst erprobt
versende ich gratis und franco

A Klein Herford
Höckersir 291

Am 28 Dec 1892 iſt in Helbig s
Lokale Osmünde eine ſehr gute Ca
potte vertauſcht worden Abzugeben bei

G Kobischan Osmünde

e r 1000 Stück
nan

Halle lMartinsgaſſe 1213

Brief Couwerts
mit Firma Druck

Mk 75
8000 o 00liefert die Buchdruckerei

OttoBussjaeger Kl Ulrichſtr S I
Drrsdener Milchpulver

7 bei Milchfehlern der Kühebeſchwerliches Buttern un
ſchmackhafte Butter von
ſicherem Erfolge

Engel Apotheke in Halle a S
Beſte Singer Nähmaſchliuen

3 Jahr Garantte 14 tägige
Probezeit Verſand nach allen
Orten

m 55 Mk
Bisheriger Verkauf über 3501000
M Resch Halle a/S Leipzigerſt 2 I

Sehweizerkäſe

leiden jeder Art das Stück 50 Pfg i
der Adler Apothehe Halle a S

An Weihnachtsgaben
für die Kinder der 1 Kinderbewahranſtalt Sophienſtraße 19 ſowie der

Zweiganſtalt Kl Klausſtraße S gingen ein
E E 100 Mk Frl v Coelln 5 Mk Frl Ulrich 2 Mk Frau Stadtratht

Bonſtedt 20 Mk Frau Stadtrath Jochmus 8 Mk Frl Müller 5 Mk Frl Schmid
5 Mk Frl Ziegler 5 Mk Herr Otto Schulz 1 Stück Warp Herr Kfm Sernau
8 Reſte Mantelſtoff Frl Th 6 Mk Frau Juſtizrath Fritſch 5 Mk Frl H 8 Mk
Fr v Sch 6 Mk Frau O A W 5 Mk Frau J St 5 Mk Frl J L 2 Mk
Herr Kfſm O M 6 Pfd Lichte Frau Kfm Schl 2 Rleider Schürzen Hüte Capotten Ein le
Frau Kfm B Capotten Fichus Kleid Muff Roch Strümpfe Jäckchen und Puvpen
Frl O 1 Düte Bonbon Frau O B B getragkne Sachen Frau Sch 6 Paar
woll Strümpfe Frl Th 6 Pr woll Strümpfe Frl Schl 6 Pr woll Strümpfe
Herr Kfm W K 20 Mk Herr Bankier Dr Sch 10 Mk Herren Rößler u Holſt
Kleiderſtoffe Ungenannt 100 Mk F 2 Mk D 3 Mk Frl A 6 Mk Frau Herſchenz
2 Mk M 20 Mk A H 15 Mk Frau Eißner 3 Mk Frau Prof Dr Pott 10 Mk
Frau Juſtizrath Weber 20 Mk aus einem Kinderconcert 3 Mk Kfm Jüdel 1 Pack
Sachen Frau Jung 1 Kleidchen Buchhändler Reichardt 1 Partie Bilderbücher Herr
Kfm Sachs 1 Schachtel Sachen Fran v Trebra 1 Pack Bekleidungsgegenſtände
Herr Bankier Apelt 10 Mk Herr Com R H 100 Mk Herr F K 20 Mk Fra
A Riffelmann 10 Mk Herr Fabrikbeſ Dicker 5 Mk Herr Kfm Schaal 5 Mk

à Pfd 60 PfgP H Krause 6r Ulrichstr 24 1
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Herr Fabrikbeſ Stökler 5 Mk Herr Kfm Reinh Freitag 3 Mk Herr Kfm Kreyen
berg 3 Mk Herr Kfm C Steckner 3 Mk Herr Fabrikbeſ Breitkopf 3 Mk Herz Fo
Fabrikbeſ Thiem 3 Mk Herr Fabrikb Werneburg 3 Mk Herr Fabrikant Block Buſch
mann 3 Mk Herr Maurermſtr Schönemann 3 Mk Herr Ober Ingenieur Genther
1 Mk Herr Kfm A K 3 Mk Herr Kfm A Sch 3 Mk Herr Kfm P Hofmeiſter
20 Mk Herr Rentier G 15 Mk Frau Rentier B 10 Mk Herr Prof S 3 Mk
Frl H W 3 Mk Herr Sch 3 Mk Frau Paſtor P 3 Mk Herren Gebr Jentſch
2 Stück bedruckte Neſſel Lottchen und Hänschen 6 Paar Pulswärmer 3 Shäwlchen
3 Taſchentücher Frl C T 2 Paar Strümpfe Frau Rentier B 1 Pack Sachen
Frau Rentier E 1 Pack Sachen Herr Kfm P Hofmeiſter 1 Sack Nüſſe Hery
Klempnermeiſter Lachmund 6 Frühſtückdoſen Sparbüchſen u dergh Herr Kfm
Schlüßler 6 Paar Höschen 1 Jäckchen 1 Capotte 1 Paar Strümpfe 4 Paar Puls4
wärmer Herr Kfm W diverſe Wolle Frau Prof Köppe Finger 2 Fuhren Preßſteine
Herr Kfm Mullert 1 Sack Nüſſe Herr Kfm Sander Spielſachen Sächſ Thür
Akt Geſ für Braunkohlen Verwerth Lichte Herr E 10 Mk Frau Geh R R T
10 Mk Geſchw St 2 Mk Herr Prof S 3 Mk Frau S 3 Mk Frau ProfKöppe Finger 2 Fuhren Preßſteine Herren Kfl Br u Ben 6 Keidchen u Capotten
Herr Kfm Barth 1 Carton Wolle Schürzen 2c Herr Kfm Rickelt 1 Partie Kinder
ſchirmchen Herr Kfm Kr 1 Partie Reſte Herr Rentier D Honigkuchen Herr Kfm
Freitag 4 Mäntel c Herr Kfm Schulze Nachf 1 Pack Kleiderſtoffe Herr Kfm
Booch 1 Partie Honigkuchen Herr Fabrikbeſ Ed Kobert Seife Herr Kfm Uber
3 Käſtchen Seife

ür die grſpendeten Gaben mit welchen wir im Stande waren den W1lingen der erſten Kinderbewahranſtalt und denen der Zweiganſtalt eine große Wei

nachtsfreude zu bereiten ſagen wir den freundlichen Gebern herzlichen Dank
Der Vorſtand

Friedrich Kuhnt

eSchna el Grünverg
Leinenhandlung Wäsche und Ausstattungs Magazin

empfehlen

Fertige Betten im Preiſe von 20 50 40 120 Masrk
Fertig genähte Jnlett garantirt federdicht von 10 55 Mark

Leipzigerstrasse 22 jetit 21
Vene ſtaubfreie Bettfedern à Pfd 1,25 1,50 2 k Halbdaunen 5 5,50 Mk Keine Daunen 6 E

T AIie a S Leipaigerstrasse 22 jettt 21
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